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Liebe Pfarrangehörige, 

in einem Gedicht von Christina Telker steht:

„Advent, es naht das Fest des Herrn, drum ma-
chet euch bereit. Die Freudenbotschaft, nehmt 
sie an, denn es ist Weihnachtszeit.
Advent, ein Engel kündet an, euch wird ein Kind 
geborn. Advent, es ist die Zeit der Liebe, nimm 
dich des Nächsten an.”

Jedes Jahr freuen wir uns 
auf diese besondere Zeit. 
Abgesehen vom technischen, 
wirtschaftlichen und indus-
triellen Fortschritt ist die 
Situation in der Gesellschaft 
und der Welt heute ähnlich 
wie damals. Unsicherheiten 
religiöser und politischer 
Art, Machtansprüche von 
Staaten und Machthabern, 
die Schere zwischen Arm 
und Reich, die vielerorts im-
mer noch weit offen ist. Und 
dennoch kommt Jesus, wie 
damals, auch in unsere Zeit 
heute wieder mit seinem 
Licht, das er im Dunkel unse-
rer Zeit auch in diesem Jahr 
anbrechen lassen will. Geben 
wir ihm die Möglichkeit dazu. 
Lassen wir uns ergreifen, wie 
die Hirten im Gedicht.

„Hirten wachten bei den Schafen, finstre Nacht war um sie her.
Da erschien ein Stern am Himmel und ein großes Lichtermeer. 

Wie geblendet von dem Lichte, sahen sie dies Wunder an.
Da erklang der Engel Stimme: „Hosianna, stimmt mit an!

Heut ist Gottes Sohn geboren, folgt dem Stern, er weist den Weg! 
In nem Stall, in einer Krippe, ihr das Kindlein finden werd.”

Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit und ein gutes Neues 
Jahr wünscht Ihnen Ihr Pfarrer Julius Kreuzer

Die Vortragsreihe geht weiter: 

Im Winterhalbjahr haben wir in der Pfarreiengemeinschaft wieder 
eine Vortragsreihe geplant. 
Herzliche Einladung dazu.

Folgende Themen, Referenten und Termine sind bereits
festgelegt:

Zeit Ort Referent Thema

Donnerstag,
25.01.2018
20.00 Uhr

Pfarrheim 
Mauerstetten

Sr. Daniela 
Martin 
Kloster

Crescentia-Pilgerweg: 
„Mit Crescentia auf 
dem Weg.”

Samstag,
17.02.2018
9.00 Uhr

Pfarrheim 
Stöttwang

Diakon 
Albert 
Greiter

Fasten hat nicht un-
bedingt mit Verzicht 
zu tun

Donnerstag,
15.03.2018
20.00 Uhr

Kindergarten 
Osterzell 
Waldhausstr.5

Hans Reich Mit den Menschen auf 
dem Weg - Christsein 
heute

Der Vorträge in Frankenried und Frankenhofen waren bereits im 
Oktober bzw. im November.
Herzlichen Dank dafür.

Der Eintritt ist frei – Spenden sind willkommen.

Pfarrer J. Kreuzer



Pfarreiengemeinschaft 
Mauerstetten–Stöttwang 

Informationen aus der Pfarreiengemeinschaft

Erstkommunionen 2018:
Die Erstkommunionvorbereitung hat bereits wieder begonnen. 
Folgende Termine für das kommende Jahr stehen schon fest. Allen 
Kommunionkindern und deren Eltern wünschen wir eine gute 
Vorbereitungszeit auf dieses große Fest.

Jeweils Sonntag um 10.15 Uhr

8.4.18 Stöttwang

15.4.18 Mauerstetten

22.4.18 Osterzell / Frankenhofen

29.4.18 Frankenried

Firmung 2018

Die Vorbereitung zur Firmung im nächsten 
Jahr hat auch schon begonnen. 
Der Termin zur Firmung 2018 ist noch offen.
Allen eine gute Zeit der Vorbereitung!

„Unsere Gemeinden laden sich gegenseitig ein!”

Kinder-Roraten
An den vier Samstagen in der Adventszeit (02.12.17 / 09.12.2017/ 
16.12.2017 / 23.12.2017) werden um 17:00 Uhr in der Kirche in 
Stöttwang Roraten gestaltet, die besonders unsere Kinder ansprechen 
sollen. Am 02.12.2017 fi ndet in Stöttwang der Christkindlmarkt statt. 
Diesen wollen wir hinterher besuchen. An den weiteren Samstagen la-
den wir alle recht herzlich ins Pfarrheim zu Punsch und Plätzchen ein.

Lichtfeier in Frankenried
Die Pfarrgemeinde St. Andreas lädt für Sonntag, den 3. Dezember 
um 19:15 Uhr zu einer Lichtfeier in die Pfarrkirche ein.

Adventssingen in Stöttwang
Zum Adventssingen am Sonntag, 03.12.2017 um 14:30 Uhr sind 
Sie herzlich eingeladen, in die Pfarrkirche St. Gordian und Epimach 
zu kommen. Mitwirkende sind der Landfrauenchor Ostallgäu, die 
Nordhangmannen vom Auerberg, der Hausner Frauendreigesang, 
die Aufkircher Saitenmusik, die Stöttwanger Weisenbläser und der 
Stöttwanger Kirchenchor.

Bibelabend in Stöttwang
Am Mittwoch, 06.12.2017 fi ndet um 20:00 Uhr der Bibelabend mit 
unserem Pfarrer Julius Kreuzer statt.

Kirchenkonzert in Mauerstetten
Am Sonntag, 10.12.17 fi ndet um 19:00 Uhr das Kirchenkonzert der 
Blasmusik Mauerstetten in der St. Vituskirche statt.

Waldweihnacht in Frankenried
Am Samstag, den 16. Dezember lädt die Pfarrgemeinde Frankenried 
zu einer Waldweihnacht mit lebender Krippe in die Garage von Familie 
Schattauer ein. Beginn ist um 17:30 Uhr. Um 18:00 Uhr und 19:00 
Uhr wird jeweils ein Krippenspiel aufgeführt.

Sing- und Liederabend in Mauerstetten
Am Sonntag, 17.12.17 um 19:00 Uhr können wir wieder eine fröhli-
che Musik-Zeit im Pfarrheim mit Marianne und Manfred Dirr erleben.

Gottesdienst in Frankenhofen 
Mit musikalischer Gestaltung durch die Brauhausmusikanten 
am Samstag, 20.01.2018 um 19:00 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Laurentius und Agatha. 



Weihnachtsgottesdienste in der Pfarreiengemeinschaft

Heiligabend, Sonntag 24. Dezember 2017

Frankenhofen	 16:30 Uhr	 Krippenspiel der Kinder 
			   22:15 Uhr 	 Christmette

Frankenried		  15:30 Uhr	 Krippenspiel der Kinder
			   20:30 Uhr 	 Christmette

Mauerstetten		 15:30 Uhr 	 Krippenspiel der Kinder
			   20:30 Uhr	 Christmette 

Osterzell		  21:30 Uhr 	 Christmette

Stöttwang		  16:30 Uhr 	 Krippenspiel der Kinder
			   22:15 Uhr	 Christmette

1. Weihnachtsfeiertag, Montag 25. Dezember 2017

Frankenhofen 	 10:15 Uhr	 Festgottesdienst

Frankenried		  08:45 Uhr 	 Festgottesdienst

Mauerstetten 	 08:45 Uhr	 Festgottesdienst

Stöttwang 		  10:15 Uhr	 Festgottesdienst

2. Weihnachtsfeiertag, Dienstag 26. Dezember 2017

Frankenried 		  10:15 Uhr 	 Festgottesdienst

Mauerstetten 	 10:15 Uhr 	 Festgottesdienst
					     Aussendung der Sternsinger

Osterzell		  08:45 Uhr 	 Festgottesdienst 				  
					     zum Patrozinium

Stöttwang 		  08:45 Uhr 	 Festgottesdienst

Silvester, Sonntag 31. Dezember 2017

Frankenhofen	 15:30 Uhr	 Jahresschlussgottesdienst

Frankenried 		  15:30 Uhr 	 Jahresschlussgottesdienst

Mauerstetten  	 10:15 Uhr 	 Jahresschlussgottesdienst

Osterzell 		  16:30 Uhr 	 Jahresschlussgottesdienst

Stöttwang		  08:45 Uhr 	 Jahresschlussgottesdienst

Neujahr, Montag 1. Januar 2018, Hochfest der Mutter Gottes

Frankenhofen 	 09:00 Uhr	 Festgottesdienst

Frankenried 		  19:15 Uhr 	 Festgottesdienst

Mauerstetten 	 10:15 Uhr 	 Festgottesdienst

Osterzell 		  19:15 Uhr	 Festgottesdienst
					     Aussendung der Sternsinger

Stöttwang		  10:15 Uhr	 Festgottesdienst 
					     Aussendung der Sternsinger

Vorabendgottesdienst zu Epiphanie, Freitag 5. Januar 2018

Frankenhofen 	 19:15 Uhr	 Festgottesdienst
					     Aussendung der Sternsinger

Epiphanie, Samstag, 06. Januar 2018

Frankenried 		  08:45 Uhr	 Festgottesdienst
					     Aussendung der Sternsinger

Mauerstetten 	 10:15 Uhr	 Festgottesdienst
					     mit Dank der Sternsinger

Osterzell 		  10:15 Uhr	 Festgottesdienst
					     mit Dank der Sternsinger

Stöttwang 		  08:45 Uhr	 Festgottesdienst 
					     mit Dank der Sternsinger



Pfarrgemeinderatswahl 2018

Die Wahl findet am 
Sonntag, 25.02.2018 statt.

Apostel Petrus forder-
te auf: „Seid stets bereit, 
jedem Rede und Antwort 
zu stehen, der von euch 
Rechenschaft fordert über 
die  Hoffnung, die euch er-
füllt!” 
(1 Petr 3,15)

Sie haben die Möglichkeit sich in einem Gremium zu engagieren und 
als Hoffnungsträger unserer Kirche ein Gesicht zu geben. 
Das kirchliche Ehrenamt in seiner großen Vielzahl ist ein großer 
Bestandteil unseres christlichen Glaubenslebens.

Wir brauchen Ihre Kompetenz und Erfahrung.

§2 der Wahlordnung: Aktives und passives Wahlrecht
(1) Wahlberechtigt sind alle Katholiken, die das 14. Lebensjahr voll-
endet haben und in der Pfarrgemeinde wohnen. Das aktive Wahlrecht 
kann nur einmal und grundsätzlich nur in der Pfarrgemeinde ausgeübt 
werden, in der das Mitglied der Pfarrgemeinde seinen Hauptwohnsitz 
hat.
(2) Gewählt oder durch den Pfarrgemeinderat hinzugewählt werden 
können Katholiken, die aktiv am kirchlichen Leben teilnehmen und 
sich nicht in offenem Gegensatz zur Lehre oder zu den Grundsätzen 
der römisch-katholischen Kirche befinden, das 16. Lebensjahr vollen-
det und in der Pfarrgemeinde ihren Wohnsitz haben.

Lösung Kinderseite:
Schneemänner: B + H
Krippenrätselbild: Esel, Huhn, Ochse, Schaf, Ziege ergibt: AUS NAZARETH

Ministrantenausflug 2017

Am Samstag 24.06.2017 haben wir uns alle um 08:00 Uhr getrof-
fen und sind dann etwa eine Stunde nach Kirchdorf in die Kirche  
St. Stephan gefahren.
Dort hatten wir einen gemeinsamen Gottesdienst und sind anschlie-
ßend in den Skyline Park gefahren.
Als wir angekommen sind, haben wir ein gemeinsames Foto gemacht 
und haben uns dann in unsere Gruppen aufgeteilt.
Daraufhin gingen wir gemeinsam zu den verschiedenen Fahrgeschäften 
und alle durften machen, was sie wollten.
Zwischendurch sind wir auch den anderen Ministranten begegnet. 
Gegen 17:00 Uhr haben wir uns alle am Eingang getroffen und sind 
dann zum Bus gelaufen. Um etwa 18:00 Uhr waren wir zuhause. 

Danke an alle Organisatoren, schön war es und wir freuen uns schon 
auf 2018!

Eure Ministranten



Sternsingeraktion 2018
Anfang Januar sind die Sternsinger wieder in un-
seren Gemeinden unterwegs.
Mädchen und Jungen kommen als die Heiligen 
Drei Könige zu Ihnen. Die diesjährige Aktion 
Dreikönigssingen steht unter dem Motto 
„Segen bringen, Segen sein. Gemeinsam gegen 
Kinderarbeit – in Indien und weltweit!” Bei ih-
rem Besuch bitten unsere Sternsinger um Ihre 
Unterstützung für Kinderhilfsprojekte in Afrika, 
Asien, Lateinamerika, Ozeanien und Osteuropa. 
Die Sternsinger wünschen Ihnen Gottes Segen 
zum neuen Jahr. Auf Wunsch schreiben sie nach 
altem Brauch den Segensspruch an die Tür: „Christus Mansionem 
Benedicat – Christus segne dieses Haus!” Unsere Sternsinger freuen 
sich auf den Besuch bei Ihnen und danken Ihnen schon jetzt herzlich 
für die freundliche Aufnahme. 

Bergmesse Dienstag, 3.10.2017
Dieses Jahr machte uns der Regen einen Strich durch die Rechnung. 
Darum fand um 11 Uhr die „Bergmesse” in der Pfarrkirche Stöttwang 
statt. Gläubige aus der Pfarreiengemeinschaft kamen und feierten 
mit Pfarrer Julius Kreuzer den Gottesdienst. Der Pfarrgemeinderat 
gestaltete den Gottesdienst zum Thema: „Schöpfung”. Dem 
Musikverein Stöttwang ein herzliches Vergelt´s Gott für die musika-
lische Gestaltung und ebenso allen Mitwirkenden, die zum Gelingen 
der Heiligen Messe beigetragen haben.    

Pfarrausflug 2017 „Rund um den Ammersee”

Am Samstag 23.09.2017 machte sich ein Bus mit 63 Personen aus 
der Pfarreiengemeinschaft bei herrlichem Wetter auf den Weg zum 
Ammersee. 
Unsere erste Station war das Marienmünster in Dießen, wo wir mit 
Hr. Pfr. Kreuzer Gottesdienst feierten. Da wir keine Zeit für eine 
Kirchenführung hatten, ging Hr. Pfr. Kreuzer bei der Predigt auf die 
Besonderheiten des Marienmünsters ein.
Danach mussten wir leider etwas Druck machen, da unser Schiff um 
10:00 Uhr ablegen sollte und es schon kurz vor 10:00 Uhr war.  Es kam, 
wie es kommen musste, wir verpassten das Schiff. Nachdem wir kurz 
etwas Aufregung hatten, ging es mit dem Bus nach Herrsching, wo 
wir dann zeitig an der Anlegestelle waren und nun unsere Schifffahrt 
genießen konnten.
In Stegen legte unser Schiff wieder an und nun ging es mit dem Bus 
nach Türkenfeld ins Gasthaus zum Hartl, wo wir hervorragend speis-
ten. Anschließend fuhren wir nach St. Ottilien, wo bei freier Auswahl 
das Afrikamuseum, das Nähmaschinen-Museum, der Klosterladen 
oder das Antiquariat sowie natürlich die Basilika besucht werden 
konnte.
Nachdem sich alle mit Kaffee und Kuchen gestärkt hatten, machten 
wir uns um 17:15 Uhr wieder auf den Nachhauseweg.

Ich hoffe, es hat allen gefallen und Ihr seid im nächsten Jahr wieder 
beim Pfarrausflug dabei.			     Doris Nusser, PGR Frankenried



Zeltlager der Ministranten aus Mauerstetten

Pfarrfest in Mauerstetten

Erntedankbild in Stöttwang

Firmung in unserer Pfarreiengemeinschaft



Kräuterboschen in FrankenriedFronleichnam in Osterzell

Erntedankaltar der Kinder am Familiengottesdienst 2017 Erntedank in Frankenried



St. Andreas 
Frankenried 

Seniorennachmittag
Am Samstag, den 2. Dezember laden unse-
re Ministranten und unsere Mesnerin, Marlies 
Angerer zu einem Seniorennachmittag (ab 65) 
ab 14:00 Uhr ins Dorfheim ein. Sie freuen sich 
sehr über rege Teilnahme. 

Lichtfeier im Advent
Am Sonntag, den 3. Dezember 
um 19:15 Uhr sind Sie recht 
herzlich eingeladen zu unserer 
Lichtfeier in die Pfarrkirche St. 
Andreas zu kommen. Mit stim-
mungsvoller Atmosphäre und 
besinnlichen Texten wollen wir 
Sie auf die Adventszeit einstim-
men. Judith Zellner wird Sie mit 

Harfenklängen verzaubern und im Anschluss sind Sie 
wieder recht herzlich in die Bücherei eingeladen, zu ei-
nem gemütlichen Ausklang bei Glühwein und Punsch.

Waldweihnacht in Frankenried mit 
lebender Krippe und Krippenspiel 

Samstag, den 16. Dezember ab 17:30 Uhr 
bei Familie Schattauer, Frühlingsweg

Die Feuerwehr und der Pfarrgemeinderat la-
den Sie hierzu recht herzlich ein. Die Kinder 
werden für Sie wieder ein Krippenspiel auf-
führen, begleitet von unserem Engelchor 

mit weihnachtlichen Liedern (18:00 Uhr und 19:00 Uhr). Lassen Sie 
sich mitreißen von leuchtenden Kinderaugen und anstecken von ihrer 
Vorfreude auf das Fest. 
Das leibliche Wohl darf natürlich auch nicht zu kurz kommen, des-
halb verwöhnt Sie die Feuerwehr wieder mit Glühwein, Punsch und 
Bratwürsten.

Vortragsreihe – PG Mauerstetten-Stöttwang 

Frau Ines Wurm-Fenkl ist Heilpraktikerin und Ausbilderin an der 
Sebastian Kneipp Akademie in Bad Wörishofen. Nach ihrem Vortrag im 
März dieses Jahes gab es sehr viele positive Rückmeldungen. Etliche 
Teilnehmerinnen berichteten, dass sie beschriebene kneipp´sche 
Maßnahmen ausprobiert haben und mitunter auch regelmäßig an-
wenden.
Im Frühjahr lag der Schwerpunkt auf dem Thema Wasser. Diesmal 
behandelte Frau Wurm-Fenkl die Themen Wasser, Wickel und Kräuter. 
Wie auch schon beim ersten Vortrag war alles sehr lebendig dargestellt 
und es gab wieder einige anschauliche praktische Demonstrationen. 

Von der Fülle der Tipps seien nur einige erwähnt. In Sachen Wasser 
erklärte die Referentin eine kneipp'sche Anwendung, die wohl weni-
ger bekannt sein dürfte. Eine Teilnehmerin konnte ein erfrischendes 
Augenbad nehmen. Es soll bei trockenen Augen, Heuschnupfen und 
Nasennebenhöhlen-Entzündungen ebenso hilfreich sein wie bei vom 
Computer gestressten Augen.
Sehr einfach ist eine Anwendung aus dem Bereich der Kräuterheilkunde. 
Zur Sanierung des Darms, etwa nach einer Antibiotika-Einnahme, 
können Wacholderbeeren gegessen werden. Von 4 Stück bis 12 Stück 
täglich aufbauend und dann wieder bis 4 Stück abbauend.

Praktisch wurde es auch beim Thema 
Wickel. Eine Teilnehmerin kam in den 
Genuss eines Lehmwickels. Hierbei 
wird lediglich kalter Lehm oder wahl-
weise Quark auf ein Gartenvlies 
modelliert, eingeschlagen und auf 
betroffene Körperteile aufgetragen. 
Darauf wird ein Tuch gelegt und der 
Wickel solange belassen, bis es sich 
warm anfühlt. Hiermit können z. B. 
von Arthrose betroffene Gelenke be-
handelt werden.
Wir hoffen, dass auch bei dem zweiten 
Vortrag wieder viele Teilnehmerinnen 
wertvolle Tipps mitnehmen konnten 
und weiter fleißig kneippen.

Gabi Maier – PGR



Taufen

Sua Maria Hedtstück
Bastian Nieberle
Ida Müller

Hochzeiten
Carolin Negele 
& Florian Wölfle

Verstorbene 

Rosa Fuhrmann
Rudolf Riegg
Erwin Holderried
Wilhelm Leixner

St. Gordian und Epimach
Stöttwang 

Pfarrfest in Stöttwang
Da das Wetter heuer zu kalt und regnerisch war 
fand unser Pfarrfest dieses Jahr in der Schulaula 
statt. Nach dem schönen Familiengottesdienst 
konnten wir mit der Unterhaltungsmusik der 
Jugendkapelle Gennach–Hühnerbach ein sehr 
gutes Mittagessen genießen. Für die Kinder 
hatte Bettina Bader mit Unterstützung der 
Ministranten schöne Spiele vorbereitet. Beim 
Pfarrquiz siegte souverän Josef Wahl aus 
Thalhofen. 

Bedanken wollen wir uns bei allen fleißigen 
Helfern für das Engagement!
Danke für Ihren Besuch, es freut uns, wenn 
unsere angebotenen Veranstaltungen so gut 
angenommen werden.

Ihr Pfarrgemeinderat

Stöttwang

Frankenried

Taufen
Joleen Marie Ludwig
Angelo Leo
Linda Stuber
Sofie Pauli
Issac Ilicìc`
Daniela Rose
Marina Holzer
Anna Katharina Straubinger
Anna Charlotte Schlegel
Johannes Hora
Benjamin Freudling

Hochzeiten
Alexander Eichele 
& Eva-Maria Eichele 
geb. Kirchmaier 
Matthias Merk 
&Theresa Merk 
geb. Inning	

Andreas Weiss 
& Natascha-Britta Weiss geb. 
Hildebrandt		
Martin Schak 
& Tatjana Schak geb. Leitner

Verstorbene
Petronilla Gottwald
Anton Lutzenberger
Maria Hackenberg
Ludwig Kreuzer
Lydia Schmid
Maria Linder
Johanna Stöckeler
Anita Ellenrieder
Johann Häutle
Magdalena Steck
Rudolf Kofron	
Auguste Meier



18. Familienwallfahrt von Stöttwang zur  Wies 
Thema „ Mut zur Lücke” 

Am Freitag begrüßten 
sich alle Wallfahrer bei 
einem Spiel. Danach 
hörten wir in der 
Kirche eine Geschichte 
zum Thema „Mut 
zur Lücke”. Mit ca. 
40 Wallfahrern mar-
schierten wir los. 
In der Tenne bei 
Familie Mair wünsch-
ten wir uns nach 
einer kurzen the-

matischen Einheit einen guten Nachhauseweg. Am Samstag wurde 
der Tag mit einem Lied und einer Geschichte angestimmt. Kurz vor 
Rettenbach machten wir Brotzeit und beschäftigten uns spielerisch 
mit den Fragen, wie wir im Alltag mit „Lücken”  umgehen können. 
Wir waren sehr froh, dass die großen Jungs uns immer wieder die 
Wagen mit den Rucksäcken zogen. Am Sonntag ging es weiter bis zur 
Wieskirche. Pfarrer  Fellner  begrüßte uns und wir zogen mit einem 
Lied in die Kirche ein. Unser „Oberministrant” Alfons machte seine 
Sache sehr gut und alle waren froh, diesen weiten Weg geschafft zu 
haben. Mut zur Lücke - das nächste Mal sind wir wieder dabei. 

Florian Mann und Cheesy Mann

Abschiedsfeier im Kindergarten Stöttwang

Im Juli verabschiedeten die Kinder, das Team und die Pfarrei un-
sere langjährige Reinigungskraft, Frau Centa Schmid, und unse-
ren Gemeindearbeiter (Hausmeister), Herrn Klaus Zehetbauer, in 
den wohl verdienten Ruhestand! Die Kinder bedankten sich mit ei-
ner kleinen Aufführung zum Lied „Ich schenk dir einen Regenbogen” 

bei den beiden Gästen. Zur großen Erheiterung aller sangen die Er
zieherinnen ein selbst gedichtetes Gstanzl vor. Dabei wurde Centa 
zum Schluss zur „Ehrenputzfrau” ernannt. Unser Klaus wird ab sofort 
als „Kindergartenopa” seine handwerklichen Fähigkeiten einbringen 
und uns auf unseren Ausflügen mit seinem kleinen Bauernhof erfreu-
en!

Herr Pfarrer Kreuzer und Richard Ficker von der Kirchenverwaltung 
überreichten C. Schmid und K. Zehetbauer Theaterkarten als 
Anerkennung für das jahrzehntelange und unermüdliche Wirken zum 
Wohle unseres Kindergartens. Auf diesem Wege wollen wir nochmals 
herzlich „Vergelt´s Gott” für euren wertvollen Dienst sagen!

Der Kindergarten Stöttwang

Erfahrungen für´s Leben

Konstanz - Sich sozial en-
gagieren, wo andere Urlaub 
machen. Rund um den 
Bodensee fanden am ers-
ten Septemberwochenende 
im Zuge der Special 
Olympics Spiele statt, bei 
denen Menschen mit und 
ohne Handicaps gemein-
sam in verschiedenen 
Disziplinen antraten und wetteiferten. Auch vier Gruppen aus dem 
Ostallgäu bestehend aus Jugendlichen der Landjugend Stöttwang 
und Behinderten der Wertachtalwerkstätten nahmen am Staffellauf 
teil. Nach einer großen Eröffnungsfeier am Freitag fanden am 
Samstag die Klassifizierungsläufe statt. Hier qualifizierten sich alle 
vier Mannschaften für die gleiche Leistungsgruppe und mussten so 
gegeneinander antreten. Weil die Mannschaften aus dem Ostallgäu 
die einzigen in der Leistungsklasse waren, konnten sie am Ende Platz 
1 bis 4 belegen. 
Durch die Förderung der Aktion Mensch wurde allen ein erfahrungs-
reiches Wochenende ermöglicht. Veronika Regler von der Landjugend 
ist begeistert: „Alles hat bestens geklappt, alle waren super moti-
viert. Es war richtig schön, weil alle  flexibel waren und auch über 
den ein oder anderen Fehler beim Wettkampf hinweggesehen wurde.”

(Kreisbote Kaufbeuren) 



Senioren
Auch dieses Jahr war sehr abwechslungsreich. Um nur wenige Senio
rennachmittage aufzuzählen: Die Ausflüge nach Füssen bzw. Peißen
berg, Andacht zu Erntedank, Gedenken an unsere Verstorbenen 
und dergleichen. Am Sonntag, 17.12.2017 findet unser adventlicher 
Seniorennachmittag in der Gemeindehalle statt. Wir freuen uns über 
alle Bürgerinnen und Bürger und laden alle recht herzlich zu unseren 
Seniorennachmittagen im neuen Jahr 2018 ein. Zum Weihnachtsfest 
und zum Jahreswechsel wünschen wir allen Pfarrangehörigen 
und Bürgern ein friedvolles Weihnachtsfest und für das neue Jahr 
Gesundheit, Glück und Gottes Segen.

Euer Seniorenteam 

Pfarrjugend Übernachtung 2017
Wegen der Wetterprognosen übernachteten wir 
im Pfarrhof in Stöttwang. Nachdem die über 
25-köpfige Gruppe am Samstag, 09.09.2017 
eingetroffen war und alle ihren Schlafsack ausge-
packt hatten, machten wir uns auf den Weg zum 
Stadel von Alfons Tröber. Passend zum Motto „Ich 
und mein Holz – Kreuz”, zeigte er uns auf beein-
druckende Art und Weise, wie man aus ganzen 
Baumstämmen tolle Figuren schnitzen kann. 
Dann durften wir alle selbst Hand anlegen und 

die Holzfiguren bearbeiten. Nach einigen Spielen und dem Mittagessen  
zogen wir los, um unter der Führung von Klaus Zehetbauer die ver-
schiedenen Baumarten kennenzulernen. Es ist sehr interessant, wie 
viele Baumarten uns umgeben und wie man sie alle unterscheiden 
kann. Anschließend bereiteten wir gemeinsam mit unserem Pfarrer 
die Sonntagsmesse vor. Mit dem Festgottesdienst am nächsten Tag 
haben wir das diesjährige Pfarrjugendtreffen abgeschlossen. Wir hat-
ten wieder sehr viel Spaß miteinander, konnten den ein oder ande-
ren wieder ein Stück besser kennenlernen und haben auch einiges 
Interessante mitgenommen.

Eure Pfarrjugend

Kirchenverwaltung Stöttwang
Nach Abschluss der Kirchenrenovierung mit Überholung unserer Orgel  
befasst sich die Kirchenverwaltung derzeit mit folgenden Projekten:
•	 Einbau einer Sitzbankheizung in unserer Pfarrkirche
Über das geplante Vorhaben hatten wir Sie in der Vergangenheit 
bereits informiert. Aufgrund von Schadensfällen (Überhitzung und 
Überspannungen) hat die Diözese alle neuen Auftragsvergaben für 
Sitzbankheizungen jedoch gestoppt. Zwischenzeitlich seien die tech-
nischen Fehlerquellen beseitigt, so dass Neugenehmigungen angabe- 
gemäß wieder erteilt werden. Die Kirchenstiftung hat nochmals neue 
Angebote eingeholt und wird – sobald diese vorliegen – erneut einen 
Antrag für den Einbau einer Sitzbankheizung beim Projektmanagement 
der Diözese Augsburg stellen. Bei positiver Entscheidung sind zwar 
Zuschüsse der Bischöflichen Finanzkammer zu erwarten, dennoch 
verbleibt ein erheblicher Anteil, der von der Pfarrgemeinde vor Ort 
zu tragen ist. Sobald entsprechende Bescheide vorliegen, werden wir 
einen Spendenaufruf für den Einbau der Sitzbankheizung starten.  
•	 Aufgrund von Schäden an den Kirchen in Linden und Reichenbach 
wird eine statische Überprüfung durch die Diözese durchgeführt. 
Diese ist Basis für die Feststellung der dann erforderlichen Reno
vierungsmaßnahmen sowie der hierfür notwendigen finanziellen Mittel.
Beim Vatertagsfest an der Bushaltestelle in Linden wurde bereits ei-
ne Spendenaktion für die Renovierungsmaßnahmen an der Kirche in 
Linden durchgeführt und der  Erlös von 740 € nun überreicht. Dafür 
bedanken wir uns sehr herzlich.

Ebenso sagen wir allen ein herzliches Vergelt's Gott, die durch ihre 
Mitarbeit und finanzielle Unterstützung die Kirchenarbeit vor Ort för-
dern. 

Kirchenverwaltung Stöttwang



St. Laurentius und Agatha 
Frankenhofen

Liebe Pfarrangehörige,
im zu Ende gehenden Jahr möchten wir einen 
kurzen Rückblick auf einige wichtige Ereignisse in 
unserer Pfarrei im letzten halben Jahr geben.

Dorfolympiade
Rückblick auf die Olympiade im Kaltental am  
2. Juli 2017. Gaudi–Wettbewerb, Frankenhofener 
Vereine und Gruppen in Aktion

Nach einem von Pfarrer Julius Kreuzer zeleb-
rierten „olympischen” Gottesdienst geleitete der 
Fackelläufer und Ministrant Benny Klink die Akteu- 

re und Zuschauer zu den Wettkampfstätten rund um das Pfarrheim. 
Die insgesamt 114 Teilnehmer konnten in den kommenden vier 
Stunden ihre Geschicklichkeit an sieben Stationen unter Beweis stel-
len. Diese hatten verschiedene örtliche Vereine aus dem Kaltentaler 
Ortsteil Frankenhofen mit originellen Spielideen vom Posaunen-Billard 
bis zum Gummistiefel-Zielwerfen liebevoll eingerichtet. Bei der an-
schließenden Siegerehrung im 
Pfarrheim überreichte Kirchen
pfleger Günter Ulke allen Teil
nehmern attraktive Preise. 
Hierfür allen Sponsoren ein herz-
liches Dankeschön!!
Den ersten Platz der Einzelwertung 
erreichte Matthias Baumgartner 
vor Helmut Friedberger und 
Norbert Ullmann. Den Sieg 
unter den 33 teilnehmenden 
Mannschaften sicherte sich das 
„Rein weibliche Team Mudust”, 
bestehend aus Maria Ullmann, 
Daniela Ullmann und Sailer The
resa. Abschließend würdigte 
Pfarrgemeinderatsvorsitzende 
Margit Ullmann das Engagement 
aller Teilnehmer und der Helfer 

bei der gelungenen Veranstaltung. Der Pfarrgemeinderat und die 
Kirchenverwaltung Frankenhofen möchten sich auf diesem Wege 
noch einmal bei allen Mitwirkenden und den großzügigen Sponsoren 
ganz herzlich bedanken, die zum Gelingen der Dorfolympiade beige-
tragen haben. 

Margit Ullmann

Seniorennachmittag
Auch dieses Jahr blicken wir auf eine recht erfolgreiche Seniorenarbeit 
zurück. Die Seniorennachmittage wurden von unseren Seniorinnen 
und Senioren bei Kaffee und selbstgebackenen Kuchen zum gemütli-
chen Beisammensein wieder zahlreich besucht. 

Jutta Obermann und Aneli Mangold

Ministranten
Im Sommer beendete Andreas Lindenmaier nach acht Jahren seinen 
Dienst als Ministrant in unserer Pfarrei. 
Wir bedanken uns herzlich bei Andreas für seinen steten Einsatz bei 
sämtlichen Gottesdiensten, Hochzeiten, Taufen und Beerdigungen.

Allerseelenwallfahrt zur Stockkapelle
Die traditionelle Allerseelenwallfahrt zur Stockkapelle fand auch 
dieses Jahr wieder am 2. November statt. Gemeinsam fuhren die 
Teilnehmer zur Stockkapelle, um dort den Rosenkranz und eine klei-
ne Andacht zu beten. 
Allen Teilnehmern und Organisatoren ein herzliches Dankeschön.

Für den Pfarrgemeinderat Sabine Klink

Informationen der Kirchenverwaltung:

Liebe Pfarreiangehörige, liebe Frankenhofener,
die Adventszeit macht uns bewusst, dass wieder ein Jahr zu Ende 
geht und mit Weihnachten ein Hochfest für uns Christen ansteht.
Zeit um kurz über die Aktivitäten der Kirchenverwaltung vom Jahr 
2017 zu berichten.
Wir haben ein „normales” Jahr hinter uns. Keine Baumaßnahmen im 
großen Stil, allerdings Planungen für die Zukunft.
So ist es uns immer noch ein Anliegen, einen Treppenlift im Pfarrheim 
einzubauen. Auch die Renovierung des Hochaltars ist nicht aufgeho-
ben. Doch wie in der Vergangenheit erwähnt, fehlt noch die abschlie-
ßende Abrechnung der Baumaßnahmen.
Wir haben uns ein Angebot über einen professionell erstellten 



Kirchenführer machen lassen. Bei einer Auflage von 2000 Stück hät-
ten wir 1700 Stück verkaufen müssen, um kein Defizit zu machen. 
Ein Vorhaben, das wir bis auf weiteres vertagt haben.
Folgendes wurde noch bearbeitet:

• Angebot über die Anschaffung einer Marienfahne
• Erstellen und Umsetzung einer Mietpreisliste für das Pfarrheim
• Organisation einer finanziellen Unterstützung für die Unfallbeteiligten 
am Ortseingang von Frankenhofen in Zusammenarbeit mit der ge-
samten Pfarreiengemeinschaft
• und noch viele weitere Kleinigkeiten

Einzelheiten zum Spendenaufkommen, Kirchgeld, Kollekte, usw. der 
„Frankenhofener” und Zahlen über den Betrieb des Pfarrheims wer-
den im Pfingstbrief 2018 bekannt gemacht.

Ich möchte an dieser Stelle die Gelegenheit nutzen und mich bei Herrn 
Pfarrer Julius Kreuzer und dem Ruhestandspfarrer Herrn Matthias 
Prestele ganz herzlich für die angenehme Zusammenarbeit zu be-
danken. Danke an meine Kirchenverwaltungskollegen, besonders an 
Hubert Mangold, der viele Stunden im Pfarrheim verbringt und dort 
die Organisation unterschiedlicher Veranstaltungen übernimmt. 
An die Damen vom Pfarrgemeinderat, sowie an alle, die sich für un-
sere Kirche und das Pfarrheim einsetzen, sei an dieser Stelle ein 
„Vergelt´s Gott” gerichtet. 

Mit folgendem Zitat von Henry Ford, möchte ich meinen Bericht zum 
Ende bringen.

Zusammenkommen ist ein Beginn,
Zusammenbleiben ein Fortschritt,
Zusammenarbeiten ein Erfolg.

Wir wünschen Ihnen/Euch ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
erfolgreiches neues Jahr 2018.
Ihre/ Eure Kirchenverwaltung der Pfarrkirchenstiftung St. Laurentius 
und Agatha.

Günter Ulke, Kirchenpfleger

Getauft wurden

Tim Tino Ort			 
Leonie Kling	
Marie Ann-Kathrin Albrecht	
Lukas Sürer 

Wir gedenken unserer Toten

Magdalena Stuber		
Sibyla König			 
Hannelore Heinle		
Genovefa Kling		
Theresia Leutner		
Lorenz Kuisel

Rückblick auf die 
Dorfolympiade im 

Juli 2017

Bild oben: 
Gottesdienst

Bild links: 
Pfarrgemeinderat

Frankenhofen



St. Stephan und St. Oswald
Osterzell

Minis   Ministranten   Minis
Insgesamt 48 Jahre leisteten unse-
re Ministranten Dienst am Altar, die beim 
Familiengottesdienst an Erntedank verab-
schiedet wurden.

DANKE - Sebastian, 
Max, Stefan, Maria, 
Michaela, Rebecka 
und Andreas für eu-
re Zuverlässigkeit bei 
allen Aufgaben, die 
im Laufe eures „Ministrantenlebens” angefallen sind. Wir wünschen 
Euch alles Gute und Gottes Segen.
Nach ihrer Erstkommunion wurde Sarah Jais in unsere Ministranten
schar aufgenommen. Wir wünschen Sarah viel Freude bei der Aus
übung ihrer neuen Aufgabe. 

Andacht zum Schuljahresbeginn
Bei der Andacht im September wurde um den Segen für das neue 
Schuljahr gebetet. Nach der Kindersegnung durch Herrn Pfarrer 
Kreuzer bekam jedes Kind einen Schutzengel-Anhänger geschenkt.

Erntedank
An Erntedank wurde der Gottesdienst von Kindern mit Liedern und 
Texten mitgestaltet. Es wurden verschiedene Gaben mit kurzen 
Erklärungen zum Altar gebracht. Außerdem durften die Kinder ihre 
eigenen Erntekörbchen mitbringen. Diese wurden zusammen mit den 
Minibroten während des Gottesdienstes gesegnet.

Lebensmittelpakete für hilfsbedürftige Senioren  
500 € erbrachte der Kuchenverkauf beim Erntedankfest. Zum wie-
derholten Mal zeigte sich die Pfarrgemeinde solidarisch. 

Unter dem Motto

ernten     –     danken     –     teilen

konnten leckere Torten und frische Küchle angeboten werden. Ein 
herzliches Vergelt's Gott an Frau Küß alle Kuchenbäckerinnen, und 
die Spendenbereitschaft der Besucher. 
Beim Seniorennachmittag 
überreichten wir der Dienst
stellenleitung der Malteser in 
Kempten Frau Hatzelmann 
die Spendenbox. 25 Lebens
mittelpakete können damit 
gepackt und an bedürftige 
Senioren verteilt werden.



Seniorenausflug

Der Seniorenausflug führte uns bei herrlichem Wetter nach Pfronten. 
Herr Pfarrer Kreuzer feierte mit den Senioren in der Pfarrkirche die 
Hl. Messe. Frau Lieb umrahmte den Gottesdienst auf der Orgel. 
Anschließend brachte uns die Bergbahn bei herrlicher Sicht auf den 
Breitenberg. Bei Kaffee und Kuchen im Berggasthof verging der 
Nachmittag allzu schnell.

Kirchenverwaltung St. Stephan u. Oswald Osterzell
Liebe Pfarrangehörige,
im Jahr 2017 hatte die Kirchenverwaltung eine nicht ganz einfa-
che Entscheidung zu treffen. In unserem Haus in der Rottenbucher 
Straße 27, auch Reisachhaus genannt, ist im November 2016 der 
letzte Mieter ausgezogen. Von Seiten der Diözese wurde uns eine 
Renovierung des Gebäudes und der Wohnungen aus wirtschaftlichen 
Gründen untersagt. Eigentlich mit Recht. Denn der Gesamtzustand 
der Wohnungen, bei mit Schimmel befallenen Wänden, veralteter 
Elektrik und Sanitäranlagen und das Fehlen einer Zentralheizung, 
entspricht in keiner Weise mehr den heutigen Anforderungen. So 
beschloss die Kirchenverwaltung den Verkauf der Immobilie an die 
Gemeinde Osterzell. Im Gegenzug konnte die Kirchenstiftung ein 
landwirtschaftliches Grundstück mit einer Größe von 2,4 Hektar er-
werben.

Taufen
Kim Madelaine Stromer
Franziska Anna Mall		
Leonie Prestele	

 

Verstorbene
Heinz Kaufmann			 
Maria Müller		
Pia Knoll	
Genovefa  Angerer		
Josef Löcherer			 
Helene Eberle
Georg Geisenberger		
Angelika Angerer			 
Wilhelm Nowotny

Renovierung Sakristei
Als letzter Abschnitt unserer umfangreichen Kirchenrenovierung stand 
noch die Renovierung der Sakristei aus, die heuer endlich erledigt 
wurde. Der bisher unebene Boden aus Solnhofener Natursteinplatten 
wurde neu verlegt. Hierbei wurden soweit möglich, die alten Platten 
verwendet und nur die kaputten durch neue ersetzt. Die Elektrik wurde 
erneuert und schadhafte Bereiche am Putz ausgebessert. Abschluss 
der Arbeiten verleihen frisch gestrichene Wände und neue Schränke 
unserer Sakristei ein freundliches Aussehen. Über die entstandenen 
Kosten kann ich nicht berichten, da noch nicht alle Rechnungen vor-
liegen.
Abschließend bedanke ich mich wieder ganz herzlich bei allen 
Helfern und Spendern für ihre Hilfsbereitschaft in unserer Pfarrei. 
Besonders danke ich den zuverlässigen Sammlerinnen der Caritas- 
Haussammlung und der Familie Lang für ihren täglichen Dienst.

Alfons Strohhacker, Kirchenpfleger

Sternsinger
Die Aussendung der Sternsinger findet am 01. Januar 2018 um 
19:15 Uhr in der Pfarrkirche Osterzell statt. Die Sternsinger sind 
dann in den Tagen darauf in der Pfarrgemeinde unterwegs. Die ge-
nauen Termine werden an der Sternsingeraussendung in der Kirche 
und durch Aushänge bekanntgegeben.

Zum Ende des Jahres bedankt sich die Pfarrgemeinde bei allen 
Helferinnen und Helfern, die uns während des ganzen Jahres durch 
ihre Mithilfe unterstützt haben.

Im Namen der Kirchenverwaltung und des Pfarrgemeinderates 
wünschen wir Ihnen eine ruhige und besinnliche Advents- und 
Weihnachtszeit und ein gesegnetes Jahr 2018.

Alfons Strohhacker (Kirchenpfleger)
Christine Ried (PGR-Vorsitzende)



jede bringt ihr Schicksal mit in die Geschichte ein. Zwei werden 
Hebammen in einer renommierten Hamburger Klinik, eine Lehrerin 
und eine verbringt ihr Leben als Tochter aus reichem Hause. Die 
politische Situation spielt eine große Rolle und auch zur damaligen 
Zeit Tabuthemen wie Homosexualität, Schwangerschaftsabbruch, 
etc. werden nicht ausgeklammert. Band 2 beginnt nach Ende des  
2. Weltkrieges, die Menschen in Hamburg nehmen ihr normales 
Leben, soweit es möglich ist, wieder auf. Auch die vier Freundinnen 
versuchen, sich den Gegebenheiten anzupassen und sich mit ihren 
Familien den neuen Herausforderungen zu stellen. In den beginnen-
den 60er, inzwischen sind alle vier auch über 60 Jahre alt, endet der 
zweite Band.
Mein persönliches Fazit: Nach den ersten Seiten war ich ge-
fesselt von der Geschichte und sie ließ mich auch nicht mehr los, 
bevor ich nicht beide Bände gelesen hatte. Zeitgeschichte und 
Familiengeschichte aufs beste verknüpft. Sehr empfehlenswert! 

Johanna Harder (Bücherei-Team) 

Aus dem Kindergarten St. Vitus
So bunt und stürmisch ist der Herbst „Trarira, der Herbst ist da” – so 
beginnt ein altbekanntes Lied, das wir im Kindergarten gerne singen. 
Der goldene Herbst hat begonnen – diese Jahreszeit bietet uns eine 

St. Vitus
Mauerstetten

Aus dem Pfarrgemeinderat
Vier schöne Jahre sind wie im Flug vergan-
gen, Ihr Pfarrgemeinderat hat sich stets be-
müht, für Sie da zu sein, sei es beim Pfarrfest 
im Sommer, beim Altpapiersammeln, beim 
Pfarrfasching, beim Schreiben der Artikel für 
den Pfarrbrief / Mitteilungsblatt / Info, beim 
Organisieren von Ausflügen, beim Gratulieren 
der Jubilare….und vieles andere mehr. Nun 
geht die „Regentschaft” wieder zu Ende und 
es steht am 25. Februar 2018 die Wahl für den 
neuen Pfarrgemeinderat an. Fünf bewährte, 
treue Mitglieder werden ausscheiden, das sind 
Mathilde Niederthanner, Anni Häusler, Maria 
Binder, Regina Wörle und Johannes Völk. Was 
man anfängt, das darf man auch beenden, 
deshalb sagen wir vielen, vielen herzlichen 
Dank für die gute, zuverlässige Arbeit und 
wünschen unseren „Ausscheidern” alles Gute. 

Nun sind Sie gefragt: Wir brauchen wieder Leute, die gerne mit in 
der Gemeinde aktiv sind und sich für dieses schöne Gemeinschaftsamt 
zur Verfügung stellen. Wir freuen uns auf Sie.

Barbara Schneider für den PGR

Neues aus der Familienbücherei 
LESEN--BEGEGNEN--KOMMUNIZIEREN

Immer im  August wird die Bücherei auf den neu-
esten Stand gebracht.  Für Kinder-, Jugend- oder 
Erwachsenenliteratur wurden Neuerscheinungen 
erworben und stehen nun unseren geschätzten 
Leserinnen für einen vergnüglichen Leseherbst 
und -winter zur Verfügung. 
Mein Tipp: „Töchter einer neuen Zeit” und „Zeiten 
des Aufbruchs” von Carmen Korn (Band 1 und 2 
einer Trilogie, Band 3 „Zeitenwende” erscheint 
2018) Band 1 beginnt nach dem ersten Weltkrieg 
in Hamburg-Uhlenhorst. Vier junge Mädchen, al-
le um 1900 geboren, werden zu Freundinnen und 



Führers. Selten mit so viel Spaß am Abend noch durch eine Stadt ge-
laufen. Schluss war danach nur für die, die ins Bett wollten. Der Rest 
ließ sich noch durch die Nacht treiben. Am Sonntag war nach dem 
Frühstück ein Gottesdienst. In der hauseigenen Kapelle durften wir 
mit unseren beiden Priestern feiern. Wir hatten viel zu danken für die 
gemeinsam genossenen Tage. Eine historische Stadtführung rundete 
den Tag ab. Die Führerin wusste viel, erzählte spannend und zeigte 
uns zum Schluss noch die Residenz. Nun war Zeit zum Abschied neh-
men und in den Zug zu steigen, der uns nach Hause fuhr. Einen gro-
ßen Dank an unsere Organisatoren Erich Wahl und Michael Münster. 
Machen wir eine solche Reise wieder mal?

Barbara Schneider für den Kirchenchor

Ministranten-Zeltlager
Vom 30.Juni bis zum 1.Juli fand dieses Jahr erstmalig das Zeltlager 
der Mauerstettener Ministranten statt.  Wir durften die Wiese bei 
Hausen, die freundlicherweise von Familie Hiemer zur Verfügung ge-
stellt worden war, zum Zelten nutzen. 
Am Freitagnachmittag begannen wir bei bestem Wetter, die Zelte 
aufzustellen. Anschließend konnten wir uns untereinander durch 
verschiedenste Spiele besser kennenlernen und unsere neuen 
Ministranten wurden schnell integriert. Abends grillten wir zusammen 

Fülle von Sinneserlebnissen, die wir wie eine Schatztruhe immer wie-
der öffnen und uns daran bereichern können. Die Kinder genießen es 
sehr, wenn wir draußen sind. Die vielen Sonnenstrahlen wärmen un-
sere Haut, machen gute Laune und Lust auf Bewegung. Viele Blätter 
türmen sich auch in unserem Garten. Kinder verstecken sich im 
Blätterberg oder lassen die Blätter einfach um sich herum schweben. 

Anfang Oktober waren wir zum Erntedankgottesdienst in der Kirche. 
Wir dankten dem lieben Gott für die Natur und all die Schätze, die 
er für uns geschaffen hat. Wir sangen gemeinsam Lieder und hörten 
eine Bildergeschichte von einem Apfel.
Einen schönen und für die Kinder aufregenden Höhepunkt des Herbstes 
erlebten wir, als wir auf den Feldern des „Früchtegartens Reisach” 
waren. Jedes Kind durfte einen Apfel pflücken und eine Karotte ern-
ten. Ein herzliches Dankeschön gilt der Familie Niederthanner, dass 
wir den Kindern dieses Erlebnis ermöglichen konnten. Wir konnten 
die Zeit im Herbst so richtig auskosten.

Für den Kindergarten Sigrid Ammersinn

Aus dem Kirchenchor St. Vitus
Mehrtägiger Chorausflug nach Rom – so war´s angedacht, doch dann 
entschieden wir uns für unser eigenes „Rom”, nämlich Würzburg. 
Vorteil: nicht so weit weg, auch schon in der Römerzeit gegründet 
und auch viele uralte und alte Sehenswürdigkeiten.  Unser Reisebüro 
„Wahl & Münster” stellte uns eine vielseitige, erlebenswerte Reise 
zusammen, der auch die Pfarrer Rudolf  Klaus und Willi Berchtold 
nicht widerstehen konnten. So traten wir am Freitag, den 19.05.17 
die große Reise an. Sogar Kaufbeuren weinte zum Abschied (weniger 
poetisch: es regnete). In Würzburg waren wir im Kolping-Gästehaus 
sehr praktisch eingemietet, denn es liegt mitten in der Altstadt. Im 
ältesten Wirtshaus – aus der Zeit des Götz von Berlichingen – im 
„Stachel” speisten wir zu Abend. Durch trockenen (auch lieblichen) 
Wein wurde es zu einem recht feucht-fröhlichen Abend. Am Samstag 
war dann eine Main-Schifffahrt nach Veitshöchheim und wir besuch-
ten das Barockschlösschen mit interessantem Barockgarten. Zurück 
in Würzburg gab es Zeit für eigene Wege – zur Marienfestung, zum 
Shoppen oder einen Schoppen zu trinken. Abendessen war dann im 
Hofbräuhaus, das wir nach einem (gefühlt) stundenlangen Fußmarsch 
– umwegreich – gefunden hatten. Vorteil: Jeder hatte einen guten 
Appetit! Nun der Höhepunkt des Abends – die Nachtwächterführung 
in glockenreinem Fränkisch lebte von dem trockenen Humor des 



und genossen bei gemeinsamen Liedern Stockbrot am Lagerfeuer. 
Den Abschluss des Abends bildete eine Fackelwanderung, bei der wir 
alle sehr viel Spaß hatten. 
Das Frühstück am nächsten Morgen verlief etwas ruhiger, da vie-
le noch müde von der kurzen Nacht waren. Schließlich wanderten 
wir zur kleinen Kapelle in Hausen, wo wir mit Herrn Pfarrer Kreuzer 
einen Gottesdienst feierten, der von den Ministranten mitgestaltet 
wurde. Nach Rückkehr zum Zeltplatz verbrachten wir die Zeit bis zum 
Mittagessen mit vielen Gemeinschaftsspielen. Gestärkt durch das le-
ckere Chili con Carne sowie Kuchen und Muffi ns brachen wir die Zelte 
ab und gegen Ende des Nachmittags wurden die Ministranten von 
ihren Eltern abgeholt.
Wir blicken auf zwei wunderschöne Tage zurück, die uns sehr in der 
Gemeinschaft gestärkt und den Zusammenhalt gefördert haben.
Abschließend möchten wir uns bei allen bedanken, die uns die 
Durchführung des Zeltlagers ermöglicht haben.

Die Oberministranten Julia Zink, Rebekka Steck und Ludwig Waldner

Taufen 
Karina Königsberger
Emma Konopac
Joshua Schmidt
Samuel Schweiger
Eliah Salzer
Paulina Wiedemann
David Gerle
Samuel Bauer
Amelie Lutz
Adrian Weidendorfer
Nadine Lütjens
Luisa Jung
Benno Jung
Sarah Urbin
Antonia Schuster
Maximilian Rotecker
Ida Fritsch
Pauline Stock

Eheschließungen
Lisa Dittrich & Philipp Pangerl
Natalia Kaul & Benjamin Schick

Todesfälle
Annerose Paul
Rosmarie Hahn
Theresia Schnabel
Xaver Kees
Maria Hirt
Peter Semtner
Sibyla König
Gertraud Paulus
Aloisia Noack
Theresia Tichy
Erich Fritsch
Bernhard Rothkugel
Lotte Michel
Hedwig Mutschler
Maria Vater
Vera Hasler
Thomas Stiglmaier
Ludwig Schick
Irene Zenger

Licht breitet sich aus

Eine Kerze
Entzündet in der Dunkelheit

Gibt Licht
Sie erleuchtet
Lässt erkennen
Gibt Hoffnung

Eine Kerze

Auch Du kannst
So eine Kerze sein

Es ist Advent



Auf dem Bild sieht man die Darstellung der Weihnachtsgeschichte. Das neuge-
borene Kind liegt in einer einfachen Futterkrippe im Stall mit vielen Tieren. Josef 
und Maria waren unterwegs zur Volkszählung nach Bethlehem. Dort wurde ihr 
Kind Jesus in einem Stall geboren.Weißt du den Namen der Stadt, aus der sie 
aufgebrochen sind? Ordne die Tiere auf dem Bild nach dem Alphabet. Wenn du 
dann die Buchstaben, die auf ihnen geschrieben stehen, in dieser Reihenfolge in 
die Kästchen einträgst, erhältst du die Lösung.
 

UNSERE PFARRBÜROS SIND FÜR SIE DA 

Das Pfarramt in Mauerstetten hat folgende Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag: von 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag: von 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
Adresse: Kath. Pfarramt, Kirchplatz 1, 87665 Mauerstetten
Telefon: 08341-14342	 Fax: 08341-73253
e-mail: pg.mauerstetten.stoettwang@bistum-augsburg.de
Sekretärin: Karin Münster

Das Pfarramt in Stöttwang hat folgende Öffnungszeiten:
Dienstag: von 09:00 – 10:30 Uhr
Donnerstag: von 15:30 Uhr – 17:00 Uhr
Adresse: Kath. Pfarramt, Hauptstr. 8, 87677 Stöttwang
Telefon: 08345-329,		 Fax: 08345-952575
e-mail: pfarrei.stoettwang@bistum-augsburg.de
Sekretärin: Bettina Steiner

Sprechzeiten:
Pfarrer Julius Kreuzer ist für Sie erreichbar:
jeweils am Dienstag von 9.00 Uhr bis 10.00 Uhr in Stöttwang,
und am Freitag von 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr in Mauerstetten,
in den jeweiligen Pfarrbüros.

Unsere Mesner/innen sind für Sie erreichbar:
Frankenried: 		 Angerer Marlies		   Tel.: 08341/16724
Frankenhofen:	 Miller–Hailand Brigitte 	  Tel.: 08345/1005
Mauerstetten: 	 Rink Marlene 		   Tel.: 08341/100499
Osterzell: 		  Geisenberger Armin 	  Tel.: 08345/1092
Stöttwang: 		  Müller Eva-Maria 		   Tel.: 08345/1414

Homepage: www.pg-mauerstetten-stoettwang.de
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Welche beiden sind vollkommen gleich?
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Frieden fürs neue Jahr

Frieden wünsch ich dir fürs neue Jahr.
Freude an den kleinen, feinen Dingen.
Gottes Segen, der dich stets bewahr, 

und auch einen Engel bei Gefahr.
Meine Wünsche für das neue Jahr, 

mögen dich durch diese Zeit geleiten, 
eines Freundes Ohr sei für dich da, 

auch die Stille, die du brauchst, zu manchen Zeiten.

Eines Vogels Lied, das wünsch ich dir, 
eine Blume, die für dich nur blüht.

Zeit zum Träumen auf der Bank im Park, 
und vor allem, einen Menschen der dich mag.

Mögen deine Wünsche sich erfüllen, 
wenn die Ziele nicht zu hoch gesteckt, 
mag ein Lächeln immer dich erreichen, 

das die Nächstenliebe in dir weckt.


